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Schulgesundheitsfachkräfte: Thüringer Lehrer:innen 
sind mit ihrem Wunsch nicht allein

Überwältigende 84 Prozent der Schulleitungen in 
Thüringen wünschen sich Schulgesundheitsfachkräfte 
an ihren Schulen. Das hatte die nicht repräsentative 
Umfrage des tlv thüringer lehrerverband zum Beginn 
des neuen Schuljahres ergeben.

Dass die Thüringer mit diesem Wunsch nicht allein 
dastehen, zeigte eine gemeinsame Pressekonferenz am 
6. September 2022 mit Expert:innen der Deutschen 
Diabetes Gesellschaft (DDG), von diabetesDE – Deutsche 
Diabetes Hilfe sowie des Verbandes Bildung und  
Erziehung (VBE), dessen Landesverband der tlv ist. 
www.tlv.de/aktuelles

Statement des tlv zu den Folgen der Flucht aus  
der Ukraine für die Schulen in Thüringen

Die Folgen des nun schon seit vielen Monaten andau-
ernden Krieges machen sich mittlerweile auch in den 
Schulen in Thüringen bemerkbar.

Zunächst einmal räumlich: Wir wissen von etlichen 
Schulen, deren Turnhallen oder auch andere Räume für 
Geflüchtete genutzt werden. Dazu kommt eine große 
Planungsunsicherheit, weil die Schulpflicht für die 
geflüchteten Kinder und Jugendlichen erst nach drei 
Monaten einsetzt. Aber schon jetzt melden einige 
Schulen sehr hohe Zahlen – ein Schulleiter berichtete 
uns von mehr als 100 Neuanmeldungen zum neuen 
Schuljahr – sodass die betroffenen Schulen auch räum-
lich an ihre Grenzen kommen. Gerade in den städ-
tischen Ballungsgebieten ist man deshalb bereits auf 
der Suche nach zusätzlichen Unterrichtsräumen.

Dazu kommen qualitative Aspekte. Aus unserer Sicht ist 
es problematisch, dass der Unterricht sofort integrativ 
stattfindet. Eigentlich wären sogenannte Vorschalt-
klassen für den Spracherwerb dringend nötig.

Und schließlich sehen wir die Personalfrage: Mal ganz 
abgesehen vom allgemeinen Personalmangel kommen 
gerade die Kinder aus den Kriegsgebieten mit einer 
besonderen Last zu uns. Es ist zu befürchten, dass viele 
traumatisiert sind, unter Trennungssituationen leiden. 
Unsere Lehrerinnen und Lehrer sind dafür jedoch gar 
nicht ausgebildet. Wir mahnen deshalb erneut und mit 
Nachdruck die Unterstützung durch die im Thüringer 
Koalitionsvertrag zugesagten multiprofessionellen Teams 
an. Mehr denn je brauchen wir Sozialpädagog*innen, 
Dolmetscher*innen, Schulpsycholog*innen, Schulge-
sundheitsfachkräfte in den Schulen. Unser dringender 
Appell an die Politik lautet: Lassen Sie die Geflüchteten, 
aber auch die sie aufnehmenden Schulen nicht allein!
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und Erzieher:innen wäre, erzählt uns deshalb eine 
von immerhin zehn Schulgesundheitsfachkräften aus 
Hessen im Interview.
 
Für die Beschäftigten freilich hat auch sie wenig Zeit. 
Dabei gibt es in vielen Unternehmen und auch 
Anstalten öffentlichen Rechts längst ein etabliertes 
Betriebliches Gesundheitsmanagement. Was darunter 
zu verstehen ist, wie die gesetzlichen Bestimmungen 
dazu lauten und wie ein BGM für den Schulbetrieb 
aussehen könnte, lesen Sie im zweiten Beitrag zu 
unserem Heftschwerpunkt.
 
Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre und –  
natürlich – Gesundheit,
 
Ihre Juliane Moghimi,
Pressesprecherin des tlv thüringer lehrerverband,
Chefredakteurin der „Thüringer Schule“

Gesundheit!

tlv thüringer lehrerverband
Für Lehrer und Schule

Brennpunkt

Liebe Kolleginnen  
und Kollegen,

„Gesundheit!“ rufen wir, 
wenn ein Mensch in 
unserem Umfeld niest. 
Gesundheit wünschen 
wir uns gegenseitig zum 
Geburtstag oder zum 
Beginn eines neuen 
Jahres. Dem Philosophen 
Arthur Schopenhauer 
wird der Satz zuge-

schrieben: „Die Gesundheit ist zwar nicht alles, aber 
ohne Gesundheit ist alles nichts.“ Vermutlich hat jede:r 
von uns schon selbst oder im nahen Umfeld Situationen 
erlebt, in denen uns der Wahrheitsgehalt dieses Zitats 
schmerzlich bewusst wurde.
 
Wie wichtig auch die Politik das Thema Gesundheit im 
Ernstfall nimmt, ist uns während der Coronapandemie 
bewusst geworden: Da wurde der Schutz der Gesund-
heit und des Lebens aller sogar über so manches 
Grundrecht des Einzelnen gestellt, indem Lockdowns, 
Schulschließungen und selbst Ausgangssperren 
verhängt wurden.
 
Wie angemessen und sinnvoll die einzelnen 
Maßnahmen waren und sind, soll hier nicht Gegen-
stand der Betrachtung sein. (Ohnehin weiß man ja im 
Nachhinein immer mehr als in der – zumal noch nie 
vorher dagewesenen – Situation selbst.) Deutlich span-
nender finden wir es zu schauen, welche Bedeutung die 
Politik diesem Thema beimisst, wenn es nicht gerade 
um etwas so Schwerwiegendes wie eine globale 
Pandemie geht.
 
Wir vom tlv zum Beispiel setzen uns seit vielen Jahren 
dafür ein, dass an allen Schulen in Thüringen Schul-
gesundheitsfachkräfte arbeiten. Diese könnten sich 
nicht nur um die Schüler:innen kümmern, sondern 
bestenfalls auch den Beschäftigten bei ihren Gesund-
heitsfragen zur Seite stehen. Noch aber sind diese 
aus unserer Sicht so wichtigen Expert:innen extrem 
selten – in Thüringen gibt es unseres Wissens noch 
keine einzige medizinische Pflegekraft in einer 
Schule. Wie spannend ihr Arbeitsalltag ist und wie 
hoch das Entlastungspotenzial für die Lehrer:innen 


